
Über die Palpung Kongregation 
 
Der Sitz der aufeinanderfolgenden Inkarnationen der Tai Situ Rinpoches ist das Palpung 
Kloster in Dege, Osttibet. Es ist zugleich das Mutterkloster der Karma Kagyu Tradition in 
Osttibet. „Pal“ bedeutet glorreich und „pung“ bedeutet anhäufen. Palpung bedeutet die 
glorreiche Vereinigung von Studium und Praxis. 
 
Das Palpung Kloster wurde vom 8. Kuanding Tai Situ Rinpoche 1727 gegründet und 
entwickelte sich zu einem der prestige reichsten Zentren in der tibetischen Geschichte. Seine 
Schüler sind in vielen Sparten bewandert und talentiert: in der Meditation, dem Studium, 
Kunst, Ritual, Klausur Praktiken, etc. Schüler und Studenten der Zweigklöster des 
Stammklosters reisen seitdem nach Palpung, um die verschiedenen Aspekte religiösen Lebens 
zu studieren und kehren dann wieder zu ihren Klöstern und Zentren zurück. 
 
Palpung beherbergte einst über tausend Mönche und verfügte über die führende 
Klosteruniversität (Shedra) der Umgebung. Es war war bekannt für seine riesige Bibliothek 
mit über 324 000 Texten und einer Kunstsammlung von 10.150 Thangka (religiöse 
Rollbilder) Malereien und führend in der Kunst der spirituellen Malerei; Situ Rinpoche ist der 
Begründer der Richtung des Karma Gadri Stils. Zur Zeit des 11. Tai Situ Rinpoche hatte 
Palpung bereits einen festen Ruf in spiritueller, gelehriger und künstlerischer Vortrefflichkeit 
und Autorität. In den späten 1950ern wurde das Kloster zerstört. Am Wiederaufbau wird nach 
wie vor gearbeitet.  
 
Die 12. Inkarnation der Kuanding Tai Situ Rinpoches flüchtete mit sechs Jahren nach Indien, 
wo er in Rumtek von S. H.16. Gyalwa Karmapa die gesamte Übertragung der Linie erhielt. 
Im Alter von 22 Jahren begann er, seinen Sitz im Exil, Palpung Sherab Ling, in Himachal 
Pradesh, Nordindien aufzubauen. Das Projekt verbindet vier Aspekte – Spiritualität, 
Ausbildung, Gesundheit und Kultur. Derzeit leben ca. 750 Mönche in Palpung Sherab Ling, 
250 studieren an der Klosteruniversität, Einrichtungen für Dreijahresklausuren für Nonnen 
und Mönche sind ebenfalls auf dem Gelände.  
 
Die Palpung Kongregation besteht aus mehr als 180 Zweig Klöstern und Tempeln durch 
einige Chinesische und Tibetische Bezirke hindurch, sowie zusätzlich einige Zweig-
institutionen in Europa, USA, Ozeanien und Asien.  
 


